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6 Legislatur Periode 1 Seſſion
61 Sitzung vom 7 März

v Tiſche erreer v m re v BurchardBronſart v ellen dorxff Dr Stewenn v ehe Piesdorf er e die Sitzung um
r 25Erſter Gegen tand der Tagesordnun die Berathung des

v d er r tenAbg Meyer Halle freiſ Juni iſt ein Wendepuntt in Wer Verwaltung d hhe Itbalbe ſende Vom 1 Juni

ab dürfen gewiſſe Effekten nicht mehr im Reichs Jnvalidenfonds
vorhanden ſein Dieſe Effekten ſind e worden und ich will

z Gelegenheit nehmen der Verwaltung unſere Anerken
b die h und vortheilhafte Weiſe in der dies geſchehen

gu prechenn on wird geſchloſſen und die Berathung des Berichts
datgtf erledigt

Die Novelle zum Reichs Militärgeſetz paſſirt
Diskuſſion die dritte

Es ſagt die a terang er dritten Berathung des Etats
welche beim Frtraog inarium aufgenommen wirdDie einmaligen Ausgaben für den Reichstag das Aus V
S Amt das Reichsamt des Jnnern werden ohneDiskuſſion bewilligt

Beim Etat der Poſt und Telegraphen Verwaltung
Tit 8 Dienſtgebäude in Neubrandenburg bittet

Abg v Maltzahn Gültz konſ das in Ausſicht genommene
u J 1 einer nochmaligen Prüfung zu unterziehen

Dienſtgebäude in Weißenfels erſte Rate 80,000 M
iſt in der zweiten Leſung geſtrichen worden

Abg Rohland freiſ beantragt die Wiederherſtellung des

ohne

Titels
Nachdem Staatsſekretär Dr Stephan und Abg v Benda

den Antrag befürwortet wird derſelbe gegen die Stimmen des
Centrums angenommen und der Etat der Poſt und Tele
graphen Srr waltung und der Rei n ebenſo der der
deichs Militär Verwaltung Marine Juſtiz Verwaltung Reichs Schatzamt Ei enbahn Verwaltung
Bei Berathung der Einnahmen Kapitel 1 Zölle und Ver

brauchs Steuern verlangt
Abg v Chriſten Reichsp daß auch den kleinen Hufnagel

ſchmieden dieſelbe Zollvergünſtigung wie der großen Jnduſtrie zu
theil werden möge

Miniſter v Boetticher Die Abhilfe die der Vorredner
fordert iſt nicht Sache des Reiches ſondern der Einzelſtgaten Esiſt die Pflicht der Regierung zu prüfen ob der Nothſtand einer
kleinen Induſtrie nicht gebeſſert werden ung und nach Mitteln
r Beſeitigung des Nothſtandes zu z ſuchen in der vomorredner angeregten Frage hat die ergiche Regzrg ng bereits

die re Schritte zur Abhilfe gethan eifall rechtsAbg Richter Die kleinen re würden ſehr gerne auf B
die Sympathien der S verzichten wenn nur nicht dieRegierung durch ihre Zollerhöhungen den Nothſtand der kleinenJnduſtrien herbeiführen h Dieſer Nothſtand der kleinen

r iſt nur die Folge der Zollerhöhung auf
ſchwediſches Eiſen

Abg v Kardorff führt aus daß die Frage mit dem Zolltarifger nichts zu thun habe denn das ſchwediſche Eiſen könne die
nduſtrie ſehr wohl entbehren
Abg Richter Das ſchwediſche Eiſen kann für dieſen Betrieb Vkeineswegs entbehrt werden Soll hier geholfen werden mehr als

mit der bloßen Sympathie ſo würde ſich empfehlen ein Loch in
den Tarif von 1879 zu machen und die Einfuhr ſchwediſchen Eiſens
zu rleichtern

Staatsminiſter v Boetticher Jch mö r 3 bitten daßman ſich hier der Aeußerung enthalte daß Regierung fortgeſetzt künſtliche Nothſtände erzeuge Wie mußte es in eutſch
land ausſehen wenn dies ſeit 1879 wirklich der Fall wäre
Darüber ſo will ich mit einem Mitgliede dieſes Hauſes ſagendarüber lachen doch ſelbſt die Hühner Heiterkeit links Bei alt
rechts

Wir haben 1879 vorhergeſagt daß NothſtändeAbg Richterdurch en Zolltarif eintreten werden und dieſe von der Regierung

durch den Zolltarif geſchaffenen Nothſtände ſind doch eingetreten
Und wenn der Hr Miniſter noch bis zum nächſten Gegenſtand
der Tagesordnung warten will ſo wird er aufs neue hören können
wie die Jnduſtrie durch die Zölle durch das Sperrgeſetz beunruhigt

ung r padegt Weite Abg Richt cht dem Nothſtand
g v Kardor g Richter ſpri von dem Noden der Zolltarif geſchaffen et Er ſollte lieber an den großen

Nothſtand n zu za en worden iſt als man die Eiſenzölle
e gang fall rechg Löwe e ihrt aus daß die Eiſeninduſtrie das
gchweßiſche Eiſen nicht könne und es einführen z

wenn der Zoll auch noch zehn mal ſo hoch wäre WollteEiſeninduſtrie auf dieſes ſchwediſche Eiſen Verzicht leiſten ſo
ſannte gas nur geſchehen mit einer Verſchlechterung der Eiſen
abrikate

d h wknizwn wird geſchloſſen und Titel 1 und 2 des Kapitels
ewilligDer zu Tit 3 Rübenzuckerſteuer vom Abg Graf v Hacke

geſtellte Fryeg wird zurückgezogen
Abg Graf v Hacke beklagt daß die Steuerbehörde einemgroßen Domänenbeſitzer gegeni ber auf ein leeres Aen Ge

e bin ohne e den S ekündigt hatu grnminiſter Scholz Eine dieſenSee t u en kann le nicht beehe t Zumen i ind reden
hätte der beteenbt es wäreeine Remedur eingetreten S amtliche n liegt mir

darüber nicht vor

A v Hacke gert daß ſeine n auf genan Se beruht ihm habe die Quittung ber die
e en und ein Entſchuldigungsſchreiben der Steuerbehörde

elegenvo Rnangminiſter v a Da eine Entſchuldigung bereits ein
a iſt ſo handelt es ch alſo a um ein
on keine ehe Einrichtung freibleiben kann
Die Diskuſſion wird geſchloſſen und das Kapitel h

war rat der Poſt und Telegraphenverwaltung
viederho
Abg Dr Baumbach bie Bitte um Einführung eines Mittel

ſo im Druckſachenporto zwiſchen 3 und 10 Pfennig
v teht hier ein dringendes Bedürfniß das wiederholt vom
Deutſchen Buchhändler Verbande anerkannt worden

Staatsſekretär Dr Stephan kann ein Bedürfniß wie es vom
oxredner hetont worden nicht anerkennen Man werde ſchon
t mit Katalogen und Broſchüren überſchwemmt ein
an Porto würde das nur noch und noch

rig re ere Veloſtung der Briefträgerr re befürwortet nochmals e in weiter
a bereits diekutirten Antrag an Sonn und Feſttagen
Vaarenproben Denckſachen Packete Gold und Werthſendungen

vom Hienſte auszuſchließen
Abg Viereck ſozialdem Jeantragt Na ſtatt War zu ſetzen

g e t deren Jnhalt nicht lei Verderben ausge
Stagtsſekretir Dr Ste phon will Jghgr t Wer e mee a en

Ehwos erreicheit ſo m nicht vunr die Voſt ſchlie ondern ten noch mangelhaftMich die Vadnöbſe h er muß die Schiff ine der h ge werden können rer dert

nung d

S

erſehen wo ber

Es bliebenen des Polizeiraths Rumpff

I Beilage zu Nr 58 ver SaaleZeitung
See ten e der Lan vr dne aen e t e m nen e ej ſolle e in e b

leicht
auf e m We an e be des vgnraae

Antrag des Lingensni tet gehen können links
en Lechihen und Tit 16 ohne Debatte

unverändert ewig gt
t Tit bringt Wien

ingennehercehang bei Grhalde hen

Direktor im Reichspoſtamt
hier um anonym erhobene Be

a daß e

e awerden von Poſtbeamten betr

r Sprachee nlgegneſe daß es ſich
werden handele welche die Poſt

verwaltung nicht beachten habe wenn ſie nicht im Jnſtanzen
wege erfolgten orausſichtlich würden dieſe Beſchwerden ſich
bei näherer Unterſuchung ebenſo wenig beſtätigten wie es mit
en vom Abg Dr We der zweiten Leſung erhobenen Be
Wer der Fall geweſenDie Diskuſſion wird Felalhſſen und Tit 17 bewilligt ebenſo

die folgenden Titel des Etats der ſodann in dritter Leſung
genehmigt wird

Ebeſo wird das Anleihegeſetz in dritter Leſung ohne Dis
kuſſion angenommen

Es folgt die Beſchlußfaſſung über die S rlntigu gr
e h werden die Refolutionen 1

ſtellte Reſolution
die Geſchäftsordnungskommiſſion aufzufordern Vorſchläge
über eine veränderte geſchäftliche Behandlung der Reſolutionen
zu machen

ang enommen
ie übrigen Reſolutionen werden abgelehnt

Es folgt nachdem ein Vertagungsantrag rn worden die ſ
Fortſetzung der zweiten Berathung des Zolltarifs

Zur Disknſſion ſtehe die Anträge der freiſinnigen Abgg Aus
ſeh In r auf Annahme folgender 88 22 2b 2c 24Auf es enſtände die unter die im S 2 gedachten Zollſäte uer und bis 1 Aug 1885 eingeführt werden kommen die

vor dem gegenwärtigen Geſetze giltig geweſenen Beſtimmungendes Zolltarifs K an ſofern die letzteren rehet
oder einen nie rege atz vorſchreiben und ſofern derEnfabrente war v die Einführung infolge von Ver
trägen geſchieht die vor dem 15 Jan 1885 über die obene arten e ehe worden ſindSe kann insbeſondere geführt werden durchvie S ßſcheine Telegramme c des ausländiſchen Ver

käufers be Briefkopien ſowie Handelsbücher des in
ländiſchen Käufers

Wird der Nachweis erbracht ſo ſind auch d en Mehrbeträge zurückzuerſtatten die infolge des Zolltarif Geſetzes er
hoben worden ſind

s 2b Wer zur Entrichtung eines Eingangszolls gar nicht oder
nicht in dem ger e e tet zu ſein vermeint iſt
et dieſes n u Die Kla eiſt des gerechts binnen g Monaten nach Beitreibung

Sperrgeſetzes erhobenen Zollbeträge mit der Maßgabe Iwendung daß die ſechsmonatliche Kl ägefriſt mit dem im S 3 be

zeichneten Tage des et jenes Geſetzes beginnt
8 2d Die entge gen enſtehende Beſtimmung im S I2 des Vereinsgeſetzes vom 1 Juli r wird aufgehoben

Abg Dr Meyer Halle freiſ befürwortet eingehend dieſe
Anträge Die r hat bei dem Erlaß des Sperrgeſetzes
die Klauſel des Antrags Windthorſt nicht beachtet und wenn Abg
v Wöllwarth jüngſt verlangt hat der Bundesrath möge etwasthun was der Verfaſſung widerſpricht ſo hat er hier bei der
Ausführung des Sperrgeſetzes ſeitens des Bundesraths ſchon eine
kleine Abſchlagzahlung Heiterkeit Es iſt dieſer Tage geſchehen
daß einem a der am 30 Dez laut Maklerſchlußſchein
ein Geſchäft über ruſſiſches Getreide abgeſchloſſen hat dennoch
der höhere Zoll nach dem neuen Zolltarif abgenommen worden
die Klauſel Windthorſt iſt unbeachtet geblieben wiewohl durch
un Dokumente nachgewieſen iſt daß das Geſchäft am
30 Dez 1884 alſo vor dem 15 T uar 1885 abgeſchloſſen iſtAllerdings waren nicht wie bei Civiltrauungen oder Duellen
zwei Zeugen bei dieſem Geſchäfte zugegen Kaufleute die einGeſchäft mit einander abſchließen en einander auch nicht
erſchießen zu wollen Heiterkeit Es wird auch niemals vorkommen daß Geſchäftsleute Zeugen zu ihren Geſchäften hin

zuziehen Jn dieſer Weiſe darf das Wort nachweislich doch
nimmermehr aufgefaßt werden ſonſt iſt die künſtliche Schädigung
S Handels ſeitens des Bundesraths wirklich nachweislich

iterkeit Wir bitten Sie um Annahme unſeres Antrages
eifall links
Das Haus ertage Saga nbe r5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der SaaleZeitung
Abgeordnetenhaus

35 Sitzung vom 7 Märzr Miniſtertiſche v Puttkamer Dr Lucius Dr Fried
hkäſident w Köller eröffnet die d um 11 Uhr 15 Min

u Ehren des Gedäch tn ordenen Abg v AulockHin Oppeln erheben r nnchtr des Hauſes von ihren

Deganger iſt ein Entwurf betr die Verſorgung der Hinter

Das Haus tritt in die Tagesordnung ein und erledigt ohne
Diskuſſion die dritte Berathung des Entwurfs betr die Aenderung
er es zur Verhütung der Weiterverbreitung der

e bS Ditwu betr die Veräußerung von Trennſtückenwird Mit warſt redaktionellen Aenderung in dritter Leſung

zit betr die Errichtung eines Amts Gerich ts
Seehauſen paſſirt ohne Diskuſſion die dritte Leſung

Es folgt die erſte Be uns des Entwurfs einer Kreis
ordnung für Heſſen Naſſaden e e S

betreffend die Kr

s 2c Vorſtehende Beſtimmungen finden auf die infolge des di

n t e i t Zutzae
4 gl

S

10 März 1885
JIYTJ phy 2gebend die Einzelheiten der Vorlage und beſ beſonders diev welche durch die Stellung Frankfurt s a M in di e

en eſchaffen werden ſowie be
Wahlm und die Art der Bi Wahlverbände

wird die Kommiſſion genau zu prüfen 8 der Kreis
ordnung beſtimmt daß die Bürgermeiſter der
Beſtätigung d dauch Merg e en Landrath begarragraphen werden mee batGalel ünts werden der Abänderung

Abg Schreiber Marburg freikon iT ſteht d Vorlage kühl bis n inan
Es fragt ſich ob die V erhe den ber Bevölkerung entſpricht den berechtigten e denen ich die
des Vorredners nicht zählen kann Die beredten Wünſche fin

in der Vorlage genügende Berückſichtig Ein ſolch bere
Wunſch iſt vor allem die gemeinſame genund t Das Zuſt andekommen der Vorlage o in
hohem Maße zu wünſchen

Abg Dr Enneccerus nationallib macht einige Bedenken
gegen die Vorlage geltend ohne die Annahme der deshalb
efährden zu wollen Auf dem Gebiete der wirth ZugVnutereſſen ſcheint es freilich bedenklich t A

ſtehenden Einrichtungen vorzunehmen Die B Serkene des
landtages ſteht durchaus auf dem Boden der Vünſche welche die Zuſammenſetzung und die e der

eis und Provin e betreffen und die
e rter Mittheilungen über die in Kamerun Togo Vorlage We igt geblieben würden in derDe ena getroffenen Einrichtungen Antrag der en erhandlun kommen Nach der Vorlage r

Budget n ion 2 betreffend Reviſion der Koſtenüber der Lobligiatandiag c e aus und
ſchläge zum Kaſernirungsplan Antrag des n rhr v Huene wirthen beſtehen h dem beſtehenden Bedürfniß3 en Erhöhung der zur Beſoldun oſtſekretäre be der Bevölkerun 74 Art Schwierigkeiten betreffs der
ſtimmten Summe im nächſten Etat in vom Abg Dr Bildung und Abgrenzung W Kreiſe und Bezirke würden nicht
Baumbach 4 betreffend Aenderung der Grundſätze über die ſchwer zu beſeiti gen ein Wenn die rig e den hier

eſtſtellung der Gehaltsſtufen für die Poſtbeamten und über die vorgetragenen Wünſchen und Bitten Gehör ſchenke werde der
Frng und Berechnung der Dienſtzeit Entwurf nicht nur bald zu ſtande kommen ſondern er werdebenſo wird eine vom Abg Frhrn v Stauffenberg ge auch das glaube er beſtimmt zum Wohle der Bevolterung bei

tragen Beifall
Abg Dr Gneiſt nat lib iſt im ganzen mit der Vorlage

einverſtanden nur glaube er daß auf die Dauer esJnſtitut der Amisvorſteher nicht gehen werde Mitſammenſetzung und den Funktionen der Feuer
HeſſenNaſſau werde ſich die Kommiſſion noch zu be

ſchäftigen haben Bezüglich der Zuſammenſetzung der Kommiſſion
möchte er Jpreß daß darin nicht nur Angehörige der
ſondern auch der alten Kreisordnungsprovinzen u ſeien
damit das einheitliche Element wie es in der ganzen Monarchiezum Ausdruck komme möglichſt auch in Heſſen Naſſan zur

Wirkung gelange
Abg Dr Hänel Er wünſche daß auch Vertreter der Provi

in die Kommiſſion geſandt werden welche eine ar s n
zu erwarten haben Das allgemeine Schema ſei an über
tragbar mit allen möglichen Vorbehalten Was nun die Kreis
tage betreffe ſo müſſe er zen da bieg Je e gedankenloſe
Schablone zum Ausdruck gela Die Schablone paßt wie dieFauſt aufs Auge auf die hi foriſchen r Zuſtände ſei
abſolut keine Rückſicht genommen Um auf Naſſau zu exemplifiziren
wo ſolle denn da der Großgrundbeſitz herkommen man könne
ihn doch nicht künſtlich züchten Mit dieſer Schablonenwirthſchaft
ohne Rückſicht auf die beſtehenden hiſtoriſchen und örtlichen Zu
ſtände vorzugehen ſei höchſt bedenklich Es mache ihn dieſes
Verfahren ſehr beſorgt für die zu erwartende Kreisordnung für
SchleswigHolſtein

Miniſter des Jnnern v Puttkamer Die Bemerkungen des
Vorredners die von dem bekannten Selbſtgefühl des Abg Hänel
aufs neue Zeugniß e ihn in die Diskuſſionn i Vorbehalt h e lung des Zollbetrages an einzutreten Herr in einem bedeutenden

Zuſtändig ſind ohne Rückſicht auf den Werth des Jrrthum wenn er behaupte die von 1873 habe ſich
treitgegenſtandes die Landgerichte bezw die Kammern für nicht bewährt Es handle ſich hier doch um die Löſung der

Handelsſachen großen Frage die Reformgeſetzgebung Fri für Schritt aufie anderen rovinzen zu r ä Was der Vorredner be
züglich ger Zuſammenſetzung des Kreistages ſagte treffe a e
nicht alles zu Die heſſiſchen Kommunallandtäge hättendurchaus e ſimmend zu den bezüglichen Vorſchlägen verhalten

Das Zuſtandekommen der Vorlage liege im eminenten Jntereſſe
der geſammten Monarchie Die alte Kreisordnung ſei der Boden
auf dem inſofern weiter gebaut werden müſſe als nachdem ſieſich bewährt ſie Schritt für Schritt unter Berückſichtigung der
beſonderen Verhältniſſe der Provinzen auf welche ſie ausgedehntwerden ſoll auf weitere Kreiſe der Monarchie du
und er könne dem Vorreduer verſprechen daß für diewartende Kreisordnung für Schleswig Holſtein We ichſt Rücſcht

auf die Eigenthümlichkeiten genommen werde er Kommiſſion
hoffe er auf eine Einigung Bravo

Abg Barth freikonſ Jn Heſſen werde die Kreisordnung
keine beſonderen Schwierigkeiten verurſachen anders zwar in
Naſſau doch auch hier würden die Schwierigkeiten überwunden
werden die dortige Bevölkerung ſei dem Miniſter nur dankbar
für die Vorlage Redner geht ausführlich auf die n ne
Verhältniſſe ein an der Hand dieſer Ausführungen nachweiſend
daß die Er chtimen die in der Geſetzvorlage in Ausſicht ge
nommen ſind ſehr wohl unter gewiſſen Modifikationen dendopiaen Verhältniſſen angepaßt werdsn önnen

Enneccerus wendet ſich ar einige Ausführungen
des Abg Hänel welche davon Zeugniß ablegten daß derſelbe von
den heſſiſ Verhältniſſen gar keine A a habeAbg Althaus Die Ritterſchaft ſate bis er anerkanntermaßen

im päſſaniichen Provinziallandtage ſehr ſegensreich gewirkt erwürde es ſehr bedauern wenn höhere Rückſichten eine Beſeitigung

r zur mAbg änel replizirt

Nach t ehe ver 12 Uhr T D Nachtragsetat

e
e

Provinzial Nachrichten
aus der tn

Teuchern 7 März Der Verein für Waiſenverdem d ren un d tGeneralverſa Steines Vorſtandes an Nach den aufgeſtellten
will er einen Fonds ſammeln bis zur Höhe von 3000 Vi
derſelbe eine von 1000 M erreicht werden m 75 Proz
der Jahreseinn ch da v is zu einerHöhe von 2000 werden ihm nur 50 ee überwieſen ſodann bis zur h nurr s vom genWre ab Unterſtützungen werden Süen S
ne e Se ber e uns geſtern abend derDiri z gigen Staraiene Herr Hüttenrauch

nur ſeine e mit gewohnter Exaktheit diecke s lührte wirkten n zwei auswärtige
welche großen veſen ernteten g Kongerimeiſter e ltm ann

aus dis verſtand es namentli in dem Violi ſt
von Saraoſate die Hörer zu f währen

ehrer Keller aus e et nur

5 h

a
WaldhornSoli vortrug

rx Zeche i

a Asfierungen des Aba
Zaraut wird die Vorlage an ne Kommiſſten von 21 Mit

März Stendal überna
neue Commandeur v v dortigen e War 5 z

e



bis daſſelbe die Höhe von 30,000

a

r nando Derſelbe hielt eine Anſprache anFert ad n ad henen Regiment und ſchloß mit
einem auf den Kaſſer worauf die Abnahme derParade u te Ein zahlrecheg Publikum wohnte dem
militäriſchen Akte bei 9ährige Kind der Wittwe
Guhl in Wittenberge hatte kürzlich anf einer Eiſenbahn

rt während der Fahrt wiederholt aus dem Fenſter geſe
z le beſtian Sugeh e t de n n e

i usſage iſt es ungewi nd jemals wieder indrztlSüſianbiget Beſitz derſelben gelangen wird

K Erfurt 8 Jan Am 27 März werden zwei unſerer an
eſehenſten Mitbürger nämlich Hr Landgerichtsrath Oelzen ung uſtizrath Pinkert ihr 50jähriges Amtsjubiläum begehen

Zu Ehren des letzteren Jubilars welcher lange Jabre hindur
dem Gemeinderathe angehörte findet ein Feſtmahl im Reſſource
ſaale ſtatt Sämmtliche Stadtverordnete werden an demſelben

theilnehmen a Im hier an3 Nordhau 7 März Mit der am 6 Juni hier ſtafy enden en des V Schaubezirks iſt auch eine
Provinzial Schafſchau verbunden Das eine Meile von

ier gelegene Dorf Großwechſungen 1314 Einwohner mit
Fern erhält vom 1 April ab eine Perſonen
abrpoſtNaumburg 6 März Nachdem ſich erſt am 2 d einJsget der m Tompagne der zugleich Burſchendienſte ver

richtete aus unbekannten Gründen erhängt hat ließ ſich geſtern
abend ein Artilleriſt von einem Zuge in der Nähe des Bahn
hoſes überfahren Jedenfalls iſt der Mann von den Räumern
der Lokomotive zur Seite geſtoßen worden ſodaß ihm nur der

linke Unterſchenkel abgefahren iſt Er wurde in das Garniſon
lazareth übergeführt Heute iſt die wegen Kindesmords
verhaftete Perſon die nunmehr ein Geſtändniß abgelegt haben

oll aus dem Kraukenhauſe in das Gefängniß abgeführt worden
Ueber die bezügl Vorgänge herrſcht hier große ein zumal

die Thäterin die Tochter eines angeſehenen Bürgers iſt Die
Polizei ſoll ſo viel Belaſtungsmaterial geſammelt haben daß
Leugnen ausſichtslos iſt

VV Eisleben 6 März Am Dienstag wurde unter der
Brücke auf der Landwehr hier ein Kindes leichnam vorgefunden
Derſelbe war in grau und blaugeſtreifte anſcheinend von einem
alten Frauenrocke herrührende Fetzen gehüllt Die Nachforſchungen
nach der Mutter des Kindes haben bisher noch zu keinem Reſultate
geführt Auf dem Lichtlochſchachte zu Kloſtermansfeld
wurde am 4 d der vor dem Strebe beſchäftigte Bergmann
Kügler von einer hereinbrechenden Bergwand verſchüttet und
erlitt ſo ſchwere innere Verletzungen daß ſein Tod kurz darauf
erfolgte K hatte einen Stempel der zur Sicherung der Streb
firſte angebracht war weggeſchlagen und dadurch das Herein
brechen der Bergwand verurſacht ſo daß nur ihn ſelbſt die Schuld
an dem Unglücke trifft

2 Sangerhaufen 6 März Bekanntlich beſaß der Magiſtrat
ſu Sangerhauſen das Recht 5 Freiſtellen an der Landes
chule zu Pforta zu verleihen Da nun zur Zeit in unſerer

Stadt ein vollſtändiges Gymnaſium beſteht ſo haben ſich unſere
Stadtbehörden entſchloſſen das Beſetzungsrecht von 3 pſortaer

Freiſtellen an den Staat abzutreten Als Entſchädigung für das
aufgegebene Recht iſt eine Summe von 18,000 M gezahlt
worden Dieſe Summe ſoll unter der Bezeichnung Pforta
Stiftung bei der hieſigen Kämmereikaſſe ſeparat verwaltet
werden Aus den Einnahmen der Stiftung wird einigen ein
heimiſchen Schülern des hieſigen Gymnaſiums und auch einigen
Schülern und Schülerinnen der anderen hieſigen ſtädtiſchen
Schulen Schulgeldfreiheit gewährt Ein Theil der Einnahmen
ſoll aber zum Stiftungskapitale ſo lange zugeſchlagen werden

M erreicht Die Verleihung
der Schulgeldfreiheiten erfolgt durch den Magiſtrat Die Zahl
der am Gymnaſium aus den Einnahmen der Stiftung zu ge
währenden Schulgeldfreiheiten beträgt 4 und werden 3 davon ſtets
als ganze verliehen während eine auch in zwei halben Schulgeld
ſreiheiten gewährt werden kann Die Sammlungen zur
Bismarckſpende haben hier 503 M ergeben

Den nachbenannten Offizieren iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Ordens Jnſignien
ertheilt und zwar des Komthurkreuzes zweiter Klaſſe mit
Schwertern des Herzoglich ſachſen erneſtiniſchen Haus Ordens
dem Major v Barby im Anhalt Jnf Reg Nr 93 des Com
mandeurkreuzes des Königlich portugieſiſchen Chriſtus Ordens
dem Oberſten v Schrabiſch à la suite des 6 Thüringiſchen

Nr 95 Flügel Adjutanten des Herzogs von Koburg
otha des Komthurkreuzes des Königlich portugieſiſchen Chriſtus

Ordens dem Rittmeiſter Laurentz Campbell of Eraigniſh
aggregirt dem Magdeb Kür Reg Nr 7 und kommandirt zu Sr
Hoheit dem Herzog von KoburgGotha

Dem Rechtsanwalt und Notar Steinbach zu Magdeburg
iſt der Charakter als Geheimer Juſtizrath verliehen r

T Defſau 6 März Der Landtag beſchäftigte ſich heute
zuerſt mit der dritten Leſung der Vorlage die Veräußerungen
landesfiskaliſcher Grundſtücke betr welche diskuſſionslvs
erledigt wurde Zur dritten Leſung des Geſetzentwurfs betr
die Ergänzung des Geſetzes wegen Ueberweiſung von
Staatsſtraßen an die Kreiſe war der Antrag geſtellt daß
die Kreiſe die Ausführung der Umbauten oder der Verbeſſerungen
an den Kreisſtraßen behufs ung des 75proz Staats
zuſchuſſes zu den Koſten bis zum Ablauf des Jahres 1885 zur
Kenntniß der Staatsaufſichtsbehörde zu bringen haben nach dem
Antrage in zweiter Leſung war dieſe Friſt bis 1887 verlängert
Es entſpann ſich über dieſen Antrag eine kurze Debatte und es
wurde bverſelbe mit großer Majorität angenommen des
leichen der Geſetzentwurf bei der Schlußabſtimmung
Der Abichluß der rer Staatsſchuldenverwaltungskaſſe

für 188381 der Hauptfinanzabfſchluß für 188384 4 nnd
Geſetzentwurf betr Ergänzung des Geſetzes über Ein
führung von Grundbüchern wurden nach den in ziveiter

Leſung gefaßten Beſchlüſſen in dritter Leſung unverändert an
nommen Eine umfangreiche Diskuſion entſpann ſich wiederum
i der dritten Leſung der Vorlage die Ueberbürdung der

Schüler in den höheren Lehranſtalten betr Die Heraus
forderung Brumme gab dem als Regierungskommiſſar

r Schulrath Dr Krüger Anlaß in einer langen ſachhen ede ſeinen Standpunkt zur Ueberbürdungsfrage darzulegen

E a v c vom v r dch rn T rengegen m preußiſchen anhalti rüfungsreglemen
zu r Anierherungen an die Abiturienten ſtelle als unbegründet
zurück auch die Aeußerung des Abg Brumme wegen der zu

ichen Lehrſtunden An der Debatte be
bag Brumme v Kroſigk II Pietſcher I

e e h en n en e dnneeg nicht geſtellt und nachdem ein Antrag
auf ß der Debaite angenommen war deren t

iederholt

Vermiſchtes
Von den auf nicht weniger als 250,000 M be

en5 u J

d wohner des Dorfes Jonin Jahre

ch und

mit Blumengewinden umrahmt 4 große Ti
von Porzellan deren Beine mit Engelsköpfen geſchmückt ſinde ein Waſchtiſch von einer Pracht wie ſie noch niemals an

einen ſolchen Gegenſtand des Hausrathes gewendet wurde Die
königl Porzellanmanufaktur wird an dieſen Kigrgegegtden
noch viele Monate zu arbeiten Wege die Herſtellung des Kron
leuchters erforderte beinahe ein Jahr

Die rich emeldete Bildung eines Vulkans imruſſ Gouv Smolensk wird auf eine recht einfache Weiſe
erklärt Wie ſchon die erſte Nachricht meldete hatten die Be

hindurch von der Stelle die
ihnen jetzt als Vulkan erſchien ihren Bedarf an Kohlen geholt

ſchon längſt die Deonachtung gemacht daß jene Stelle im
Winter frei von Schnee blieb Wie Prof Jnoſtranzew in einer
im Now Wr veröffentlichten Notiz wohl richtig vermuthet iſt

wie ſolche ja beſonders in Braunkohlenlagern zur Genüge bekannt
ſind und manchmal lange Jahre hindurch andauern

Die Gebeine Chriſtoph Columbus Um die
großen Seefahrer ſchlingt ſich ein noch größerer Sagenkultus als
um die Helden des Feſtlandes und ſie haben mit den Heroen der
Kunſt und Wiſſenſchaft das wenig beneidenswerthe Schickſal ge
mein daß ſie nach ihrem Tode noch lange nicht ruhen dürfen
e den vielen u eerkeet der Abenteuer und romantiſchen

lebniſſen des Genueſen Chriſtoph Columbus ne ſich ſeit
Jahren ein gelehrter Streit über den Ort an welchem ſeine Ge

nan Annahme daß die d gen Ueberreſte des Erſten
Admirals Don Chriſtobal Colon noch immer in der Kathedrale
von Havanga beerdigt ſeien wogegen die Regierung der Republik
von San Domingo an der Ueberzeugung feſthält daß es ihr ge
lungen ſei dieſe Gebeine in der Kathedrale von San Domingo
am 10 September 1877 würdig beſtattet zu haben Dieſe Ueber
zeugung iſt damals durch eine gelehrte hiſtoriſche Abhandlung allen
amerikaniſchen um europäiſchen Regierungen mitgetheilt worden
und man hat mit Erfolg eine großartige internationale Subfſfkrip
tion eingeleitet und dem berühmten Entdecker in San Domingo
ein würdiges Monument zu ſetzen Da aber Spanien noch immer
Zweifel erhebt ladet die dominikaniſche Republik durch ein ſoeben
auf diplomatiſchem Wege an alle Regiernngen gerichtetes Rund
ſchreiben ein einen oder mehrere Delegirte zu einem hiſtoriſchen
Kongreſſe zu entſenden welcher in der Stadt San Domingo am
10 September 1885 eröffnet werden ſoll um mit ſorgſältiger
wiſſenſchaftlicher Kritik der Oertlichkeit und der vorhandenen hiſto

en ger ege die Streitfrage zu erledigen wo Chriſtoph Colum
us ruht

Eine Schießſcene vor Gericht Jn Lauſanne ſtand
am Freitag der Marmorſchneider Chavan vor dem Zuchtpolizei
et t unter der Anklage jemand durch einen Zeitun sartikel be
chimpft zu haben Als vom Vorſitzenden Herrn Dumur ihm

ſeine Ungebührlichkeit vorgehalten wurde zog Chavan plötzlich aus
der Taſche einen Revolver und ſchoß Die Kugel traf aber Herrn
Dumur nicht Der Gerichtsdiener Blanchoud ergriff den Uebel
thäter dieſer gab aber noch zwei Schüſſe ab einer ging dem
Gerichtsſchreiber Glardon in den Rücken und der zweite Blanchoud
in den Arm Blanchoud entriß Chavan die Waffe und ſchlug ihn
damit auf den Kopf daß er zu Boden ſtürzte worauf er gebunden
und in Haft gebracht wurde Herr Dumur hatte vorher anonyme
Briefe erhalten die ihn mit dem Tode bedrohten

Verhaftung Der brüſſeler Geldbriefträger welcher
einen ſo bedeutenden Diebſtahl in der Hauptpoſt ausgeübt iſt in
einem öffentlichen Hauſe Antwerpens in dem er Geld mit vollen
Händen austheilte verhaftet worden Man fand bei ihm aber
nur noch 7000 Francs

Unterſchleif Bei der offenbacher ReichsbankNebenſtelle
wurden anläßlich der Reviſion Unregelmäßigkeiten entdeckt Der
Vertreter der Bankſtelle wurde von ſeinem Amte ſuspendirt
Das Manko ſoll nicht unbedeutend ſein

Ein verrätheriſcher Henker Die moskauer Polizei
hat kürzlich die Entdeckung gemacht daß der vom Staate an
geſtellte Henker Jwan Froloff in nihiliſtiſchen Dienſten ſtehe
Froloff wurde verhaftet einem ſcharfen Verhöre unterzogen und
geſtand nach langem Sträuben ein daß er bereits ſeit der Hin
richtung der Kaiſermörder Ryſſakoff Michajloff Kibaltſchitſch c
im Dienſte der Nihiliſten geſtanden und von denſelben monatlich
200 Rubel bezogen habe für beſondere Dienſtleiſtungen wie Be
freiung von Nihiliſten aus den Gefängniſſen Entwendungen
wichtiger Polizei und Gerichtsakten und Ausfolgung derſelben an
die Nihiliſten u dgl habe er noch beſondere Remunerationen er
halten Froloff wurde dann in Ketten gelegt und in eine Einzel
kammer des moskauer Gefängniſſes gebracht

Aus dem Leſerkreiſe
An die Redaktion der SaaleZeitung

Als im November vergangenen Jahres die Zeitungen uns die
erfreuliche Kunde brachten daß die Provinzial Synode auf An
regung der Herren Direktoren Frick in Halle und des inzwiſchen
heimgegangenen Kehr in Erfurt den Antrag bei den zuſtändigen
Behörden geſtellt hätte die nied eren Küſterdienſte von dem
Lehramte zu trennen gaben ſich wohl viele der betreffenben
Lehrer der Hoffnung hin daß nun betreffs dieſes drückenden Amtes
die Erlöſungsſtunde geſchlagen habe

ſo oft ſchon auch dieſesAber dieſe Hoffnung war wie leider
Mal wieder eine trügeriſche

Das Konſiſtorium findet es noch nicht zeitgemäß dem ohnehin
geplagten und mit widrigen Verhältniſſen kämpfenden Landlehrer
eine Bürde abzunehmen die geradezu unerträglich iſt und ihm
alle Freud zu ſeinem Amte raubt Das lönigl Konſiſtorium

hält eine generelle Ablöſung der niedern Kirchendienſte
für unthunlich fordert ſofern in einzelnen Fällen Unbilligkeiten
und Mißſtände vorliegen allerdings die Superintendenten auf
Bericht zu erſtatten und giebt den Gemeinden den Rath die
Lehrer von den Verpflichtungen der gedachten Art zu befreien

Daß die Gemeinden ſich entſchließen ſollten den Küſterzopf
freiwillig z kürzen oder wohl ganz zu entfernen das hält das
königl Konſiſtorium wohl ſelbſt nicht für möglich ja es iſt letzterem
daran nach einigen aus ſeinem Schoße in jüngſter Zeit erſt hervor
gegangenen Entſcheidungen zu Gunſten der Gemeinden zu ſchließen
auch wohl nicht viel gelegen n

ie Plackereien werden alſo trotz des den Gemeinden ertheilten
Rathes ihren Igrtaang nehmen Landſchullehrer bleibt vor
läufig noch was er ſchon vor 200 Jahren war der Glocken
ſchwinger Kirchenkehrer Uhrſteller Glockenſchmierer c

Sollen wir preußiſchen Lehrer ohne alles Widerſtreben nun
auch ferner das Aſchenbrödel bleiben während in vielen deutſchen
Ländern die Lehrer von den genaunten Handlangerdienſten längſt
befreit ſind und letztere den Nachtwächtern Todtengräbern
Gemeindedienern Armenhäuslern c verdungen werden

Wenn ich auch der feſten e in daß unſere ver
ehrten Gönner in der Provinzialſynode es bei dem erwähnten
erſten Antrage nicht bewenden laſſen werden ſo iſt es doch auch
unſere Pflicht nun ſelbſt ernſtlich eine Lanze für unſere Sache
ei

Ausſtattungsgegenſtände des Chiemſeeſchloſſes bilden 4 Spiegelre el

die fabelhafte Erſcheinung auf einen Kohlenbrand rin ren La

deine gegenwärtig aufbewahrt ſind Die königlich ſpaniſcheZeaaenitk be e neteria harrt auf der Ri haleit der ur

Amtsbrüder in HeſſenNaſſau nDarmſtadt Baden Braun3 Sa u r v Lies rüchte auch nicht in den Schoß
gefallen Alſo friſch ans Werk

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
x Eiſenach 7 März Nach einem eben hier eingegan enenTelegramm hat heute im zweiten Termine zum n der

Aktien Zuckerfabrik Dermbach in Konk die Bankfirma
Lehmann in delte die durch Hrn Juſtizrath Herzfeld ver
treten war auf ihr früheres Gebot von 200,000 M den Zuſchlag
erhalten

M i fabrik Aktien GeſellſchaftAiſſeeai le Wie V v 1884 befinitiv v 6 Pop e Der
Zuckerfabrik Trachenberg Wie dem Kur gemeldet wird

wurde das zum Verkauf ſtehende Etabliſſement einem Konſortium beſtehend
aus Gebrüder Ollendorf in Kattowitz Reg Rath Guttmann und Bankier

ndsberg in Breslau für 460,000 M vom Gläubigerausſchuß zugeſchlagen
Wien 7 März Die tkreditoren der Gebrüder Tanzer acceptirten

ein Arrangement von 50 Proz unter der Bedingung daß die Zahlung Ende
Mai 1886 erfolgt

New York 7 März Telegr Die Newyork Centralbahn
ſetzte eine Quartals Dividende von 1 Proz anſtatt der gewöhnlichen 3 Proz feſt

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Megdeburger Börſe
6 März 7 MärzGranulated eKryf r I 26,5e alen i 2525Kornzuder 96 M 21,60 22,10 MKornzucher 95 95 2060 21 M ,60 21,10 M

Kornz Rend 88 20,40 20,90 M 20,40 20,90 MNachprod 88 92 15,60 17,60 M 165 60 17 60 M
do Rend 75 16,80 17,50 M 16,80 17,50 M

Tendenz am 7 März Still

ß

6 März 7 MärzBrodraſſinade 29,00 M 29,00 MBrodmeiis 28,25 M 28,09 28,25 M
Gem Raffinade 27,00 27,75 M 27,00 27,75 M
Gem Melts 1 26,25 26,7h M 26,25 26,75 M

Tendenz am 7 März Unveränt
Die Uelteſten der Kaufrmannſchaft

Braunſchweig 7 März Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Jm dieswöchigen Markte erhielt ſich bis auf die letzten Tage eine ruhige aber
ſeſtbehauptete Tendenz die hauptſächlich wieder den ſpärlich augebotenen beſſeren
Kornzuckerqualitäten zu gute kam indem dieſelben für Raffineriezwecke um kleine
Bruchtheile höher bezahlt wurden Geringere Sorten Kornzucker fanden erſt in
i Linie Beachtung da der Export ſchwach am Markte war und haupt
ächlich nur für Nachprodukte zu vollen lehten Preiſen Jntereſſe zeigte Jn
den letzten Tagen wirkten ungüuſtigere Auslandsnachrichten und mehrfache
Zurückhaltung der Raffinerien ziemlich verflauend auf die Lage des Artikels
und ſtellen ſich die Notirungen dei Wochenſchluß um 10 bis 20 Pf für
Rafſinerieſorten und 20 bis 30 Pf per Ctr für die geringeren Qualitäten
niedriger als in der Porwoche Der Wochenumſatz beträgt ca 55,000 Ctr
Raffinirter Zucker Die günſtigere Haltung des Rohzuckermarktes führte
auch für raffinirte Waare zu einer ferneren Werthſteigerung bis ca 50 Pf
per Ctr und ſanden auf Grund nachſtehender Notirungen recht befriedigende
Verkänſe ſtatt Es notiren hente

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen nach
Raffinade M 29,50 excl F Dr Frühling Dr Schulz hier

Melis I I 29,00 u Kryſta Zucker M 26,00 25,25 inck
Melis II 28,50 28,00 Kornzucker 96 22,00 21,70 excl
em Raffinade 30,00 29,00 incl S 95e V T h 880 R 20,60 20,40 7ürfelzucker J 31,50 Nachpr 93 89x II 31,00 30,50 5 K 759 R n 17,30 16,80 r

Nübenmelaſſe 43 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieſernug excl Tonne
Ia zur Entzuckerung 3,00 2 80 M
Die Preiſe verſtehen ſich pr 50 kg

Paris 7 März Telegr Rohzucker 88 behaupt loco 36,25 à 36,80
Weißer Zuder feſt Nr 3 pr 100 kg pr März 42,80 pr April 43,10 pr
MaiJuni 43,80 pr MaiAug 43,75 f

London 7 März Telegr Havannazucker Nr 12 13 nom Rüben
Rohzucker 12 feſter

London 7 März Telegr Weitere Meldung RübenNohzucker 12
New ort 7 März Telegr Fatr reſining Muscovades 4,727,

Kaffee
Hamburg 7 März Telegr Kaffee matt Umſatz 2d00 Sack
New York 7 März Telegr Fair Rio 8,60

Spiritus
Bexrlin 7 März Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

und IIa für Brennereien 2,60 2,30 M

10,000 Proz Termine unver Gekündigt Liter Kündigungspreis
M Loco mit Faß pr dieſen Monat und pr März April

43,1 bez April Mal 43,7 48,6 bez pr MaiJuni 44,0 43,9 bezrpr Jun SJul 44,9 44,7 44,8 bez pr JuliAug 45,8 bez pr Ang Sept
46,4 46,3 bez per Sept Okt bez pr terte bez vruus
pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 42,9 bez per März

Magdeburg 7 März ttoffelſpiritus für 10 iter Proz locoohne Faß 42,70 43 20 Die Aelteſten der Kananſchaſe
Ragdeburg 7 et Hermann Walther Wochenbericht

Die Stille im Spiritusmarkte hielt unverändert an und ſchlugen Preiſe trotz des
ſehr geringfügigen Geſchäfts weichende Richtung ein Die tonangehbenden
Zur melden täglich billigere Notirungen hauptſächlich Berlin wo die raſche

unahme des Lagers die Baiſſiers zu Blankoabgaben ſür Sommer veranlaßt
Kartoffelſpiritus loco ohne Faß war amtlich notirt von 43,60 42,70
ab Speicher bei freier Vorhaltung der Gebinde wurde 1 M mehr bezahlt
Termine waren weder gefragt noch angeboten Rübenſpiritus war ſtill

R Warz 42,50 M bez u Br März Mai 43,00 M Gd Juni Sept
bez

Letpzig 6 März Pr 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 48,30 M bez
re kaun 7 ma Telegr Pr 100 Lit 100

reslau 7 März elegr Pr roz pr April Mat42,60 pr Juni Juli 43,50 pr Juli Aug 44,80 Proz pr apruem
Poſen 7 März Telegr Loco ohne Faß 41,40 pr März 41,50 pr

en 42,30 pr Aug 44,60 pr Sept 44,80 Gekündigt Liter
Steitin 7 März Telegr Unver loco 41,60 r a rilMal 42pr unlJuit an a n pr Ap M v0

Hambdurg 7 März elegr ill pr rz 33 Br pr AprilMai 33 7 S MaiJuni n Sehe e i r
Paar März Telegr Behaupt pr Mär 00 pr Apripr Malreing 17 20 er S r e

B Mä e g5 remen 7 März r lußbericht Standard wilte locou r Br per Mai 4 Br per Juni 7,30 Br ver
Hamburrg 7 März Telegr Standard white loco 7,40 Br 7Gd e7 März 225 Gd per Aug Dez 7,70 Gd Ruhig r 2

Caſf z g t t o März Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara
6 o DeBeritn 7 März Amtl Feſtſt Raffinirtes Standard white00 kg mit Faß in Poſten von 100 de Termine ſtill Tr 2 et

Kündigungspreis M Loco 23,20 bez per dieſen Monat 23,0 per
März April per April Mai per MaiJuni pernnſJult per JuliAug per Aug Sept derpt Okt 23,6 M

Antwerpen 7 März Telegr Schlußbericht KRaffinirt Type wet
Br ril bez Br per de a bez 18 Be

19 Br Ruhig
loco 17 bez 18
per Sept Dez

März Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
ort 77 Dir do in Philadelphia Gd rohes Petroleum

Rew York
in New

ork 7 do Ptipe line Certiſicates D 777/0 Cin New
Berlin 6 Mi erckin l Kinderlin 6 rz ittl d kgl Pol Präſ Rindflei10 1,40 M do Bauchfleiſch e anteſg T

30 M Buiter h1b 1 1,50 lfleiper r r o u 280 S
Nordhauſen 7 März Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſ1,10 bis 1,30 e 9,80 bis 0,90 San mere 2

1,10 Sped Ecig 1,40 bis 1,60 M Butter 160 dis TafelSie la bis 2,00 M ver 1 g Eier Schog 2,60 dis 9,00 Käſe 8,00
en vort 7 März Telegr Speck 7

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegrlpp rt Märzrd eer et J Mai e n Kacter

r

rechneten Ausſtattungsgegenſtänden j die der König von Scheiben iſt in den Schulzeitungen über das leidige Küſt
über das leidigeBaiern bei der meißener Porzellanfabrik für ſein Schloß auf amt viel aber ich erinnere mich g ß jemals zu eher

Seine e t n tion an das Abgeordnetenhaus angeregt worden
deſſhrt werden müſſen ſt unmehr das erſte Harptſtüg fertige Darum lebe Kolleger ſtellen wir alle Bedenken bei Seite und
geſtellt u ren ter der den großen Prunhan te Schloſſes vereinbaren wir ithönen in denen um Erlöſung von en aere

n Sie be di der allein einen von 20,000 M darſtellt e ätigkeit ſo ſehr hemmenden und überdies unſere ſozialeAmen Tee Tonlen ters beträgt faſt 3 der Umfang des Stellung ſchädigenden re gebeten wird Nicht eher
en es Sim er iſt für 108 Kerzen beſtimmt Neitere dorf eeraſtet wen v wir Erhörung Lelnnden haben Unſere

Druck und Verlag von Otto Hendel
Erxleben C der l Blaul desglan Maueiſteine n Magdeburg Bl u Kleie n Waawieheſen
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